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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
Koͤnigl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. * 11 1 


Eingang: Plautzengaſſe M 385. 
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"Ne. 148. Donnerſtag, den 


Angemeldete Fremde. g 
Angekommen den 27. Juni 1849. Ma nous: 

Die Herten Kaufleute Heydemann aus Stettin, Feinkind aus Warſchau 
Herr Partikuller en aus Berlin, log. im Engl. Haufe" Pes Gutsbeſitzer 
Zeihe aus Tilſit, Herr Conditor Weckerle aus Neuſtadt, log“ im Deutſchen Hauſe. 
Herr Kaufmann Schüre aus Stettin, Herr Gutsbeſitzer Schroͤder aus Güttland, 
log, in Schmelzers Hotel. 
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1. Die Briefe von den Angehörigen derjenigen in Reihe u. Glied ſtehenden . 


Soldaten, welchen die Potto⸗Ermäßigung zufteht, ſollen, laut Verordnung „vom Pr 


26. December 1825 om 15 eines jeden Monats, außerdem aber nur iu dringen⸗ 


} nat a1 Hm dh 27 OH 9033 U 
Seit einiger Zeit werden dieſe Briefe aber an jedem Tage und zu jeder Stunde 


zur Stempelung präſentirt, wodurch Störungen herbeigeführt werden, die nachtheis 
lig auf die Geſchäftsordnung wirken. | \ 1 


Königl. Gouvernement. Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath, 


v. Grabow. v. Weickhmann. be 8 not 


* 


u I 


2. Da die früheren Patrimonialgerichte des Kreiſes ſeit * 1. April d. J. 


mit dem unterzeichneten Stadt- 5 Kreis: Geri te, „0 75 t ſind, en die 
Herren Geiſtlichen erſu „von den, mtLi 7 gehörigen 
ani U ereignend 1 uicht 
ſenden, in er jedoch den Sure FE 1 195 etra uicht 
unbemerkt zu laſſen. 
a Dadurch werden auch — Vacat Atteſte f ür ein zelne Siehe der frühern 
Patrimonial⸗ Gerichtsbarkeiten entbehrlich. 
Danzig den 23. a nn 4517565 
glirhes 18 nd Kreisgerich 9 1775 
3a Det Kaufmann K 8 rich! elm e Preuß hierſelbſt "und Fräu⸗ 
lein Julie Veronica Niſſel zu Kiefenturg. Baba laut. Verhandlung g, d. d. Rieſen⸗ 
burg den 29. April c, für be Ehe die een der Güter und des Ekwerbes 
ausgeſchloſſen. Fan „en 
Dirſchau, den 30. Mai 1849." 7 
Königl. Weit char 8 
4. Der Johann Gottlieb Warſchkau und die Caroline! Florentine Syloeſter. 
= ppalin, haben durch den gerichtlichen 15 185 vom 22iten Mai d. J, die 
— der Güter ſo wie die des Erwerbes, für ihre einzugehende Ehe. 
. en. 
Neuſtadt, den 25 Mai 1849, 
„Königl. Kreis» Geriher nn" 
e Kaufmann Lafer Sternfeld hieſelbſt und die Jangfen Lina Hirſch⸗ 
feld aus Danzig haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 9. Mai 1849 r Ne 
von. ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Büter ee 
Putzig, den en 3 1849. 10 3 


We „Königliches Bezirks- Gelſchte. a a Dane e # 18 
* ==AVERTISSEMENT, 


Ein Öffieier  CHargenpferd,, rothbrauner Wallach, 5 Jahr alt, 97 groß 
Logge, fell onnabend den 30ſten d. Mts., Mittags 12 Uhr, durch die I. 
Esfadton I. Leib“ uſaren⸗ „Regiments, erben auf dem Platze hinter Stall oe 
Ro. 1. öffentlich. an den Meiftbictend: en ge mu ara 1 00 Bejeblung verbaut 
werden, wozu e ſich 1 koͤnuen. Se 3 


7 5155 0 

19010 4 T v d e 6 5 A eis Tim gi 
7. Verſpätet. Sonntag, d. 24. d. M., Abends 4 KM je mein innigſt 
geliebter Mann, der Bürger und Kornmeſet⸗ Meiſter Johann 19 geotge Fickau, in eb 
feinem: beinahe vollendeten 65ſten Lebens jahte, welches hiemit in Stelle be ſonderer 
Anzeige allen Freunden und Bekannten mit der Bitte um ſtille File erge⸗ 
bonſt anzeige NN N ene e he Ah Wittwe, 
; Rn geb Ar 


odnstd) u 


oni een eee 

a — 5 — nuR. 250M. (N FR el: 1 gen. 49 110 75 En ide. 
a ana een Pan 8 

* 1 109 

3% Ri 1 na 7 Pr Ar rt 466 . * x 

** 5 E 7 77 2 2 94. 2 

et one 94 Ex 

= Dos ierfech 1 nen, ASP Dep mit einer de Wee von in ved ® 


x kraft verſehene, bequem eingerichtete Dampfeoot 


“= 2 1 * James s Watt. 2 ie 


gi, mit Ausnahme, der ‚Sonntage, direkt zwiſchen 19 4 f 
u Elbing um beg, Dr . 
ÄNIEE debe abe a A vg 
3% von Elbing: Montag, 2 e Freitag, 35 
78 von Königsberg; Dienſtag, Donnerſtag, 1 ai % uh. 8 N 
* und lee Paffagı iete Be. 10 nach e Tarif: S 
* exſon 707 em erſten Platze 1 Thlr. 20 l E 
. in Ein 2 auf dem erſten Platze 8 7 2 Ver 100 650788 
15 Eine Perſon auf dem Eten Platze u Sn » it e 1 5 
** Ein Kind auf dem 2ten Platze — „ 17 » 6 Pf. 8 
25 Domeſtiken in Begleitung ihrer Hettſchaften 952.95 5 


25 (0 Pfund Paſſagiergut finde fac ren wird mac den, Fracht- ‚2 
3% ſätzen berechnet. ji 2 
35 dchwere Frachtgüter zahlen 30 San pro Fracht, lichte und = 
25 volumindie nach Verhältniß. — Die Frachtſätze werden beim "Eintritt der 
3% ſtürmiſchen Witterung erhöht. Die Abſender ſolcher Güter, welche mit die⸗ 
3% ſem Dampfboot befördert werden toben: werden 1 910 die rate 


ae 


3%. ber games Watte zun ſeten. — bt 

5 * Reſtauratien. befindet ſich am dans. U MMA 

885 Das 0 wird e 1 E 147 Zu A 10 5 

% in Elbing: an det ſcharfen Ecke, nn 7 * 
„in Königsberg: am eee Mütze d eta ed en mene "Tips 
25 Elbing, um Juni 1649. n a 
ene 5 een rer | 


9. WT ng Caffee Prinee⸗ Hoval. 


Heute, mit 9 uud Tanz, ein Srohfein. Jordan. 
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' N 7. N 4 
. Schiffer J. J. Paͤtzel ladet Frachtguͤter nach 
2 8 0 © ER A N 5 
au Königsberg, Memel U. 1. W. Naber. Kuhthor in d.»Sonne.« 
BSR SEES SERERESESERERE SS REIZERERERESERESERTEERESERERERE RENTNER 
N © Feuerversicherungs-Bank für Deutschland BES 

3 in Gotha. . { * 
Durch den Rechnungsabschluss von 1648 ist die Dividende für das 28 
vergangene Jahr auf g 5 


= 


a 
* 


PR 
3 


22 
> 


N 5 
48 Procent 0 . 
festgesetzt. 


Die Unterzeichneten ersuchen demnach die Banktheilhaber ihrer 8 

.. r 

Agentur, diesen Betrag bis 8 atestens den 1. Juli 8 

in ihrem Comtoir Hundegasse No, 325, in Empfang nehmen zu wollen. 8% 

Die Nachweisungen zur Reelmung liegen zur Ansicht der Theil- S 
ehmer bereit. f 70 ; A. Schönbeck & Co. 

de. I, der de. Ie. It. It, e. (7) e ede , e. , T ER | de. 

SGN ee een S ee ese 
* . er. Non! * 

12. Erſte Haupt⸗Journalier⸗Verbind. "SE 


für Danzig und Elbing mit Anſchl. der Dampfſchiffe nach Königsb. Abfahrt 


alle. Tage 2 Mal. Paſſagiergeld: Hauptwagen 1 itl, 5 ſgr. Abfahrt 4 
Uhr Nachmittags, Beiwagen 20 fgr. Abfahrt 3 Uhr Nachmittags. f 
Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. Schubart. 
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13 Hied urch machen wir bekannt, Nlemanden auf unſern Namen etwas zu 
borgen indem wir für keine Zahlung aufkommen. N 
a Bürgerwieſen, den 27 Juni 1849. ö G. Koch nebſt Frau. 


gen werden aber mündliche Anfragen im Sttzungslokale beantwortet weden. 
Der Vorſtand der Friedensgeſellſchaft. 15 25 
16. Schwarzes Meer No. 231, am Wall, iſt eingetretener Umſtände wegen ein 


17 
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Ferre 


ab. E R, 
20. Breitgaſſe 1234., 1 Tr. h, w. gründlicher Privat⸗Unterricht i, all. fein. 
Handarb. ettheilt, ſowie a. Glaceehandſchuhe geruchfr. u. ſauber gewaſchen. Auch 
werden daſelbſt Regen⸗ und Sonnenſchirme reparirt und bezogen Amalie Rohd. 
21. Ein Mädchen, im Tuchnähen geübt, find. Veſchäft kl. Wollweberg. 2023. 


* * * — — 4 „ 
22. Reiſegelegenheit nach Marienwerder Freitag 
früh bei r Guſtav Wernick, am Fiſchmarkt. 
23. 0 rtl. welche im Pypothekenbuche einer ländlichen Veſitzung zur 2. 
Stelle, jedoch ſehr ſicher eingetragen ſtehen, ſollen mit Verluſt verkauft werden. 

f f E. Brandt, Hundegaſſe 238. 
24. Schiffer Mandtler ladet nach Marienburg, Elbing, Königsberg, Tilſit u ſ.w. 
Zu erfragen bei F. G. Werner, Peterſiliengaſſe 1488. A. d. v. O.⸗S. 
25. Trockner Bauſchutt kann gegen ein kl. Trinkgeld abgel. w. Laſtadie 433. 
26. Ein ordentlicher Burſche, der Luſt hat die Bäckerei zu erlernen, fin et eine 
Stelle beim Bäckermeiſter N G. F. Hentel, St. Albrecht No. 48. N 
27, Ganz geübte Haubenmacherinnen find. ſofort Beſchäftig. Goldſchmiedeg. 1074. 
28. Hl. Geiſig 776. w. e. Wohnung v. 2 Stuben u. ſonſt. Bequeml. zu mieth. geſucht. 
29. Mitleſer zur Hamburger Börſenhalle, Staats-, Neuen Preußiſchen u. Dan⸗ 
ziger Zeitung werden geſucht Brodbänkengaſſe No. 716. f 5 


— —— — — — — re . — en nenn 


E he Vie wesen 
30. In meinem, früher Witt Reiß'ſchen Haufe, Jungfer u. Schloßgaſſen-Ecke 
761 bis 763., ſind 17 Wohngelegenheiten zu 1. 2 bis 3 Stuben u. Küche. u. Flur, 
eine derſ. mit Pferdeſtall, Remiſe u. Hof zu 5b. Zimmermſtt. Müller, Hakelwerk 746. 


. 0 a 

31. Jopengaſſe 729. iſt die erſte Saal⸗Etage, beſtehend aus a Zim⸗ 
mern, 1 Geſindeſtube, Küche, Keller ꝛc., zu Michaeli zu verm. Näh. das. 1 Tr. h. 
32. Hl. Geiſtg. 1009. Sonnenſf e, feblerf Haus, leicht v Heitzen, welch. ſ.z Geſchäfteign, 
a einz.Logism uh Meub, pünktl. Aufwart. e. Hinterhaus m. Werkſt gewölbt, Kell. b. zu v. 
33. Breitgaſſe 1159. iſt eine ſehr bequeme Wohnung, 2 Treppen hoch, beſte⸗ 
hend aus 4 Stuben, Küche, Vodenraum und gewölbtem Keller zu Michaeli zu v. 
34. Töpfergaſſe No. 74. find, 5 Stuben, Küche, Keller und Boden getheilt 
oder im Ganzen zu vermiethen. n 5 

35 Burgſtraße iſt eine Wohnung mit 4 Stuben, Küche, Keller, Hof, Boden, 
Apartement mit eign. Thur z. Oktober zu verm. Zu erfr. Holzgaſſe 35. Kreſien. 
36. Poggeppfuhl 323. iſt die Untergelegenheit zu v. u. dal. 1 Tr. h. zu erf. 
37. Eine Feuerſtelle mit Wohng. in zu verm.; auch find 2 Oberwohn., j. von 
2 Stuben, Küche, Bodeng, gr. Mühlengaſſe 303. zu erf. i 
36. Sandgrube 460. iſt eine Obergelegenheit, beſteh. aus 3 Stuben, Küche, 
Keller und Boden, zu vermiethen. ie 1 b ee. 


— 1510 — 
ag Langenmarkt N 492. iſt ein Saal nebſt Hinterzimmer, 
Küche, Boden ꝛc. zu vermiethenn 15 s 
40. Breit: u. Scheibennitterg.⸗Ecke im neuen Hauſe it das Ladenlokal nebſt. 2 
Etagen im Ganzen oder getheilt zu vermiethen. Näheres Breitg 106. 
41. Holzgaſſe No. 9, iſt 1 freundliche Wohngelegenheit zu vermiethen. 
42. Langgaſſe No. 58. iſt zum Oktober eine Wohnung von 3 Zimmern 
nebſt Küche, Boden, Keller ꝛc. zu vermiethen. a | AUT AN 88 

Kaſſubſchen Markt 904. find 2 freundliche Wohnungen zu vermiethen. 
44. Langgarten 81. find: 2 Zimmer, Küche, Boden, Hofplatz, zu Michaeli 
rechter Ziehzeit zu vermiethen. 1 185 h 12997 
45. Ti.ſchlerg. iſt eine Unterwohnung u. Rammbau ein Nahrungs-Haus mit 
aller Bequemlichkeit zu vermiethen. Zu erfragen Niedere Seigen No. 84a). 
6. Johannisgaſſe 1375. iſt eine freundliche Wohnung von 4 Stuben, 2 Kü⸗ 
chen, Boden, Keller u. ſe w. im Ganzen auch getheilt zu vermiethen.“ . 
Eu; ‚Goldfchmiedeg,toTkifid. Saal- E., beſt a. 3bis43 Hof, Kell., Bod z. v. Näh. 2 Tr.h. 
48, Mattenbuden 261. find 2 Stuben, Küche, Boden zu vermiethen 
49. Junkergaſſe 1908. ſind 2 Stuben n. Zubehör au ruh. Bewohn, bill. zu v. 
50. York, Graben No. 177, ſind 2 Stuben, Küche, Boden, Kellet zu verm. 
54 Altſt, Gr. nahe d. Fiſchme iſt eine Wohnung, beſt. aus 2 Stuben, Küche, 
Kammer, Alkoven, Voden u. Haus raum m. eigner Thüre wie auch 2 kleinere 
Wohnungen v. rechter Zeit zu vermiethen; zu erfrag. Eimermacherhof, gr. Gaſſe 1726. 
3% Altſt. Graben 1296 a iſt eine Wohnung von 2 Zimmern, Küche, Keller, 
Boden, Hausflur und eigener Hausthüre billig zu vermiethen. Een 
3. Porſtädtſchen Graben No. 2061. ſind zwei Wohngelegenheiten zu vermie⸗ 
then. Das Nähere daſelbſt, auch Glockenthor No. 197/744. 
54. Breitgaſſe No. 1104, ift die Saaletage nebſt Seitengebäude, Apartement 
an ruhige Bewohner zu vermiethen. tun 
55. Langenmarkt 503, über d. Artush., iſt die 1. Etage v. 2 Zimin. u. a. B. 
zu Michaeli zu o., 2 Tr. h. zu erf. v. 1 0 9 — Mitt., 2—5 Uhr. a 
56. Lawendelgaſſe No. 1394. iſt eine Wohnung zu vermiethen. Te 
7. Hleiſchergaſſe 129, iſt ein freundliches Logis von 2 Stuben nebſt Kabinet, 
Küche ꝛc, an ruhige Bewohner Michaeli zu vermſethen. ner N, i 
53. Am Altſtädtſchen Graben, Ecke der Näthlergaſſe, No. 412 iſt die, Unter- 
gelegenheit, welche ſich zu jedem Geſchäft eignet, fo, wie die 1 4 5 ein und 
zwei Treppen hoch, jede mit 2 heizbaren Stuben und eigener T ür, zum Oktober 
zu vermiethen. Desgleichen in dem Grundſtück Schüſſeldamm, Ecke der Sammt⸗ 
gaſſe No. 1131. find mehrere Oberwohnungen, jede mit 2 Stuben, zu vesmiethen, 
Das Nähere beim Zimmermeiſier Sandkamp, Schüſſeldamm, No. 1120. 
59. Vor dem hohen Thote, unweit der Lohmühle iſt No. 485. A, eine Woh⸗ 
nung, beſtehend aus 4 Zimmern, Küche, Keller, mit laufendem Waſſer auf dem 
Hofe und freiem Eintritt in den Garten, auch wenn es gewünſcht wird mit Pfer⸗ 
deſtall, zu October d. J. zu bermiethen. Das Nähere daſelbſt. 


91 
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60. Kohlenmarkt 21. ift eine freundl. Wohnung monatl. oder A zu v. 
61e, Sandgrube 466, iſt 1 fr. Zimme m. Meub. zu om u, d. 1. Juli zu bez. 
62. Tobiasgaſſe 1549, 1 Tr., iſt eine freundl. meubl. Stube billig zu verm. 
63. Hundeg 320,1. iſt die untere Etage, beſt. aus 3 Stuben, Küche ꝛcꝛc, worin 
bis jetzt eine, Reſtauration betrieben auch zum Ladenlokal geeignet, zu Michaeli zu 

vermiethen. Näheres vis a, vis’ No. 262. 1 K 8 
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tams;tolf Um 98 DR ENTER FOL, Dar 15 
#4: 2 N e ich HER u * kr HA 10 
64% Freitag, den 29. Juni c., Vormittags 10 Uhr, 
werde ich auf dem am Buttermarkte gelegenen, ſogenannten Bordingsfelde eine 
Parthie eichene Balken, eichene und fichtene Bohlen und trocknes Brennholz in 
einzelnen abgetheilten Haufen öffentlich verſteigern, wozu ich Kaufluſtige einlade, 
1 J. T. Engelhard, Auctionator. 
65. Dionnerſtag, den 5. Juli c., ſollen im Kaiſerl. Ruſſ. Conſulats⸗Gebäude, 
auf Langgarten, aus dem Nachlaſſe des verſtorbenen Kaiferl. Ruf. Etats,Rath u. 
General, Senſal v. Pachert oͤffentlich verſteigert werden: 14% Finn gigs 
1 Flügelfortepiand in Poliſanderholz-Kaſten, mehrere Kronleuchter mit und 
ohne Kiyſtallbehang, Triemaur und Sophaſpiegel in mahagont und bronze Rah⸗ 
men, Oelgemälde, Büſten und Conſoles, mahagoni Sophas und Stühle mit grü⸗ 
nem Damaſt⸗ und damaſtirtem Pferdehaarbezug, dgl. Secretaire, Servanten, Kom. 
moden, Sopha⸗, Speiſe⸗, Spte u. Rippestiſche, und andere Mobilien, 20 Fach 
werthwolle Gardinen, porcellane Tiſchgeräthe, Glasſachen vieles Küchenge räthe,. - 
1 Kutſchwagen und 1 Verdeckſchlitt. — Tages vorher ‚find dieſe Gegenſtände zu 


beſehen. N ; J. T. Engelhard, Auctionator. 0 

. ¼ ... ]¾— W ...... . 
Sachen zu verkaufen in Danzig. x 

Mobilia oder bewegliche Sachen. er 
nepesiingsipienineiiskiiinnikikieiäieenierien 

> 66. „Unfer Modemagazin für Herren iſt gegenwärtig aufs vollſtändigſte & 


3% aſſortirt, und empfehlen wir beſonders eine vorzügliche Auswahl Twins, 28 
3% Buckbkin⸗Beinkleider und echt engliſche Pique⸗Weſten. ae acute egg Om 
=; \ Gebrüder Goldſtein, Langgaſſe 512. * 0 
3% NB. Der Reſt unſerer franzoͤſiſchen Herren-Hüte diesj. Facons ſoll um für 3% 
15 dieſe Saiſon zu räumen auffallend billig verkauft werden. 
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7. Ein alter Ofen ſteht billig zum Verkauf 

Zu Se ure auge, A aid Breitgaſſe No. 1045. } 
ba h, Neismehl und Reisgries in beſter Qualitaͤt em⸗ 
ehlt Ain 1794 . we. at y 


M. G. Meyer. 
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69. Sulden 236. find ſof. mah. und birken polirte Meubles billig zu verk. 
Ae e 2 T. h., ſtehen b. Meubeln zu verkaufen. 
1 In der Legan find täglich 24 Stof friſche Milch zu verkaufen. 
32 Eine noch faſt neue eichne Mangel iſt billig zu verkauf Mattenbud. 277. 


73. So eben erhielt eine Sendung ſehr schone u. billige 
Waaren, empfehle dieſelbe zu ſehr billigen Preiſen, als: Leuchter mit Porzellan: 
Theilen, Spielleuchter, Cigarren und Aſchbechet, Wachsſtockhalter, f. Brodkörbe 
und Theebretter, 6 fg. St,! tombach. Kaffee- und Theemaſchinen auf Spiritus, 
Schiebelampen, Schwebelampen, Wachstaffetdecken ꝛc, 

Fr Kun Renne, Langgaffe No. 402. 
74. Gelegenheit enorm bill. anzukaufen. Langg. 367, 
im Haufe des Rauhwaarenhändlers Herrn Falk, u. d. Bäcker Herrn Briefe, wer⸗ 
den folgende Gegenſtände unter dem Einkaufspreiſe ausverkauft, als: Knabengür⸗ 
tel 2 fg, Handſchuhe 1 fg., Zwirne, die 5 fg. gek, für 28, die 7, für 5 g 
Spitzen von 3 pf. an, Haubenſtriche von 1 fg. 3 pf. an, blaue Strickbaumwolle 
3 fg. 4 U, weiße 3 ſg., weiße ächt engliſche richtiges 1 54 ff., Pränſentirteller, 
die 20 fg. gek., f. 10 fg, Compofit.⸗Theelöffel 12 g., Eßlöffel 24, Meſſer u. Ga⸗ 
bel 28 fg. Dtz., Vorlegeloffel 12 fg. Stück, Hagröl 5 ſg., Eau de Cologne 33 
sg. ächtes 74 ſg., 3 St. Modeſeife 23 ſg., Räucherpulver 12 g., chenirte Seide 
22 g., Gold, Stahl⸗ und Silberperlen 5 fg., Horneinſtechkämme 2 ig neueſte 
Cigarrentaſchen von 73 fg., neueſte Cigarrenſpitzen von 12 fg, Börſen von 24 ſg⸗ 
an, Porte monnais mit Stahl 13 fg., Mull zu 6-7—8—9 fg, Blondennett 5 u. 
6 fg., Haubenzeug 1 fg. J pf. Glaceehandſchuhe 5 fg., für Herren 127 ſg., 50 
Branntwein ⸗Caraffen, die 6 fg. gek., für 22 fg. Alexander. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

75. Rothwendiger Verkauf. 

Das zur Kaufmann Carl Eduard Grimmſchen Concursmaſſe gehörige, hie⸗ 
ſelbſt Ankerſchmiedegaſſe No. 6. des Hypothekenbuchs und No. 179. der Servis⸗ 
anlage belegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 2509 rtl. 21 far. 6 pf. zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratut einzuſehenden Taxe, ſoll 

uu am 25. Juli c., 11 Uhr Vormittags, i 
an ördentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Danzig, den 26. März 1849. 9 ö 
25 Königliches Land- und Stadtgericht zu Danzig. 

I. Abtheilung. 

PVermiet hung. 
76. Wegen Ausmarſches it die von d. Herrn Hauptmann u, Chef von John 
ſeit 8 Jahren bewohnte Belle Etage Langgaſſe 375. „in einem Corridor, 
4 Zimmern, Küche, Speiſek, Bequeml., alles auf einer Flur, beſteh., nebſt Keller 
u. Boden zu verm. u. zu Michaeli oder 1. Juli zu bez. Näh. daſelbſt 1 Tr. h. 
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